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Bad Tölz-Wolfratshausen – Herbstzau-
ber, „Family Skate“, Dreschtag und Mit-
machangebote: Trotz der Absage des Ge-
retsrieder Kulturherbsts ist am langen Wo-
chenende von Samstag, 1. Oktober, bis
zum Tag der Deutschen Einheit am Mon-
tag von Bad Tölz bis Penzberg und von Ge-
retsried bis Großweil viel geboten.

Bad Tölz

Der „Tölzer Herbstzauber“ stimmt im Kur-
haus und im Kurpark auf die neue Jahres-
zeit ein. Mehr als 150 Aussteller zeigen
Herbststauden, Rosen und Gräser. Außer-
dem werden handgemachte Mode – zum
Beispiel Hüte und Mützen – und Schmuck
angeboten. Einige Kunsthandwerker las-
sen sich bei ihrer Arbeit über die Schulter
schauen. Das kulinarische Angebot reicht
von Käse, Wein und Südtiroler Salami bis
hin zu Hochprozentigem aus regionaler
Herstellung. Im Programm finden sich
auch Garten- und Räuchervorträge, Buch-
vorstellungen und Angebote zum Malen
und Fotografieren. Zur Eröffnung am
Samstag um 11 Uhr spielt die Münchner
Gruppe New Orleans Joymakers, am Sonn-
tag und am Montag treten auf. Am Ernte-
dank-Sonntag laden die Veranstalter von
10 bis 14 Uhr zum veganen „Brunch en
blanc“. Für Besucher in weißer Kleidung
und mit veganem Picknick-Korb ist der
Eintritt bis 13 Uhr kostenlos. (1. bis 3. Okto-
ber, jeweils 10 bis 18 Uhr; Eintritt 6 Euro,
für Jugendliche bis 15 Jahre frei.)

Eurasburg

Im Kloster Beuerberg, in dem noch bis Mit-
te Oktober die Ausstellung „Klausur“ zu se-
hen ist, wird am Sonntag, 2. Oktober, das
Erntedankfest mit einem bunten Familien-
programm gefeiert. Von 12 bis 18 Uhr kön-
nen Kinder und Erwachsene Brot backen,
Bilderbuchgeschichten schreiben oder
sich verkleiden und fotografiert werden.
Kinder ab drei Jahre erwartet ein Erzähl-
theater, an die etwas Älteren richtet sich
ein Improvisationstheater. Familien kön-
nen an einer Führung durch den Kräuter-
garten des von den Nonnen verlassenen
Klosters teilnehmen und Salben und La-

vendelsäckchen herstellen. Der Tag endet
mit einer Vesper. (Königsdorfer Straße 7,
www.dimu-freising.de)

Geretsried

Statt des Geretsrieder Kulturherbsts wird
an diesem Freitag ein reduziertes Festival
mit em Titel „Geretsrieder Kultur im
Herbst 2016“ eröffnet, und zwar mit der
Vernissage des Kulturvereins Isar-Loisach
(KIL) zur „Villa Bunterkunst“. Die ur-
sprüngliche Idee, mit der Ausstellung ganz
nah am Festzelt des Kulturherbsts zu sein,
so dass Besucher der einen Adresse mal
eben bei der anderen vorbeischauen könn-
ten, ist jetzt allerdings geplatzt. Im Isarau-
saal präsentieren zwölf regionale Künstler,
von Goldschmiedin Anne Becker bis zu Ma-
ler Volker Witte, ihre Werke: „Malerei, Bild-
hauerei, Schmuck, Möbel und Dinge, die
das Leben bunter machen“. Das KIL-Team
hat weitgehend aus eigenen Beständen
Stellwände im Saal aufgebaut und jeden
Künstler seine Werke selbst arrangieren
lassen. Bürgermeister Michael Müller er-
öffnet die Ausstellung zusammen mit As-
sunta Tammelleo und Andrea Weber um
18 Uhr. (Isarausaal am Stadion, Jahnstra-
ße 4, erster Stock; am Wochenende geöff-
net von 12 bis 15 Uhr.)

Einen Teil des Kulturherbst-Festivals
hat die Stadt mit Hilde des KIL und des Ge-
retsrieder des Kulturforums auf den letz-
ten Drücker aber doch noch gerettet, dar-
unter die Konzerte mit Claudia Koreck und
Konstantin Wecker.

Schmuck, Trachten- und Sportmode so-
wie mediterrane Spezialitäten und vieles
mehr: Das erwartet Besucher an ungefähr
50 Ständen auf dem Herbstmarkt in Ge-
retsried. Von 10 bis 18 Uhr können Fami-
lien am Sonntag, 3. Oktober, auf dem Karl-
Lederer-Platz und in der Egerlandstraße
verschiedene Attraktionen besuchen. Das
Bungee-Trampolin lädt Kinder und Er-
wachsene zu hohen Sprüngen ein, bei den
„Walking Waterballs“ erleben Kinder, wie
man in einem Ball über das Wasser läuft.

Großweil

Die Spreu vom Weizen trennen: Am Mon-
tag, 3. Oktober, lädt das Freilichtmuseum
Glentleiten zum Dreschtag ein. Mit Dresch-

flegel und Breitdresche soll die mühsame
und zeitaufwendige Arbeit der Bauern ver-
gangener Generationen aufgezeigt wer-
den. Eine Dreschgruppe aus Raisting führt
die ursprüngliche Art der Körnerentnah-
me mit dem Dreschflegel sowie die Reini-
gung der Körner mit Kornfege und Sieben
vor. Die Glentleitner Stiftendreschmaschi-
ne ist in Betrieb. Im Laufe des 19. Jahrhun-
derts wurde verstärkt auf Dampfkraft ge-
setzt. Das zeigt das Modell einer Lokomobi-
le, die eine Lanz-Dreschmaschine und eine

Strohballenpresse antreibt. Am Backhaus
aus Arget können Besucher frisches Holz-
ofenbrot bekommen. Außerdem backt die
Kramerin an einer offenen Feuerstelle Aus-
zogne. Zur Unterhaltung spielt die Rais-
tinger Blasmusik. Familien können bei ei-
ner offenen Töpferwerkstatt Porzellan ge-
stalten.

Penzberg

Vor 50 Jahren wurde das Bergwerk in Penz-
berg geschlossen. An diesem Wochenende
erinnert ein umfangreiches Programm an

die Zeit des Kohleabbaus (Seite R8). Am
Sonntag, 2. Oktober, holen Sportbegeister-
te ihre Inlineskates aus dem Keller: Beim
„Family Skate“ geht es von der Penzberger
Innenstadt in die Stadtteile Heinz, Nonnen-
wald, Kirnberg und wieder zurück. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Stadtplatz. Wer kei-
ne Inlineskates hat, kann dort ein Paar aus-
leihen. Die rund 9,5 Kilometer lange Tour
beginnt um 11 Uhr.

Über 1000 Moscheen in ganz Deutsch-
land öffnen am Sonntag,3. Oktober, unter

dem Motto „Hidschra-Migration als Her-
ausforderung und Chance“ ihre Türen. Am
Tag der offenen Moschee beteiligt sich
auch die als liberal und weltoffen bekannte
Islamische Gemeinde Penzberg. Von 11 bis
17 Uhr können Besucher die Räumlichkei-
ten besichtigen, Fragen stellen sowie Tee
und orientalische Kleinigkeiten genießen.
Des Weiteren lädt die Gemeinde alle Inter-
essierten ein, dem Mittagsgebet um
13.10 Uhr und dem Nachmittagsgebet um
16.10 Uhr zu lauschen. Interessierte treffen
sich im Islamischen Forum in der Bichler
Straße 15.

Wackersberg

Am Sonntag, 2. Oktober, veranstaltet die In-
itiative „Mutmacherei im Isartal“ ein Ern-
tefest zum Thema „Geld, aber wie?“ Inter-
essenten können an Kochkursen teilneh-
men, einen Vortrag über Permakultur an-
hören oder sich über ein alternatives Wäh-
rungssystem „Gradido“ informieren. (Be-
ginn: 11.30 Uhr, Steinbachbrücke 3, Tele-
fon 08042/968 93 93.)

Wolfratshausen

An diesem Sonntag, 2. Oktober, startet der
Wolfratshauser Stadtlauf. Von 14 Uhr an
laufen Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne auf unterschiedlichen Strecken zwi-
schen 400 Metern und zehn Kilometern
um die Wette durch die Wolfratshauser Alt-
stadt. Teilnehmer, die volle zehn Kilome-
ter zurücklegen möchten, müssen die
2,5 Kilometer lange Runde vom Rathaus
über den Obermarkt, am Loisachufer ent-
lang und über die Beuerberger Straße vier-
mal absolvieren. Ein Transponder am Fuß-
gelenk misst die Laufzeit zwischen der
Überquerung von Start und Ziel genau.

Auf der Strecke werden die Läufer mit
Wasser und isotonischen Getränken ver-
sorgt. Im Ziel gibt es weitere Freigetränke,
Sportler und Schaulustige können sich au-
ßerdem mit Kaffee und Kuchen stärken.
Von 16 Uhr an werden bei der Siegerehrung
die Medaillen und Pokale verteilt. Interes-
sierte können sich noch bis Samstag, 1. Ok-
tober, 14 Uhr bei Intersport Reiser anmel-
den. (Informationen zum Angebot für die
verschiedenen Altersklassen gibt es im In-
ternet unter der Adresse www.stadt-
lauf.net.)

Wer eine Vorliebe für antike Sammler-
stücke hat, kann am Sonntag, 2. Oktober,
und am Montag, 3. Oktober, bei den Antik-
und Kunsttagen in der Loisachhalle am
Hammerschmiedweg Raritäten aller Art er-
werben. Aussteller bieten neben antiken
Möbelstücken Silber, Porzellan und
Schmuck, außerdem Gemälde, Bilder und
Grafiken. Dazu kommen Armband-, Ta-
schen- und Wanduhren sowie verschiede-
ne antike Accessoires aus der Zeit der Jahr-
hundertwende. (Sonntag und Montag
10 bis 18 Uhr; Informationen unter Telefon
0160/803 67 98.)

Königsdorf – Beim Setzen von Randstei-
nen in Königsdorf hat ein 51-jähriger Arbei-
ter am Mittwoch gegen 9.30 Uhr einen
Stromschlag erlittet. Der Mann aus Ruh-
mannsfelden in Niederbayern traf mit ei-
nem Eisenwerkzeug die im Boden verlau-
fende Mittelspannungsleitung. Er trug Si-
cherheitskleidung und stellte zunächst le-
diglich ein leichtes Kribbeln in der Hand
fest. Daraufhin ließ er die Eisenstange so-
fort los. Eine Stunde nach dem Strom-
schlag bemerkte der 51-Jährige gesund-
heitliche Störungen in Form von Schwin-
del und Unwohlsein. Er wurde zur intensiv-
medizinischen Überwachung ins Kranken-
haus gebracht.  ihr

Wolfratshausen – Die Stadt versteigert
am Samstag, 8. Oktober, Fundsachen im al-
ten Gewerbegebiet in der Pfaffenrieder
Straße 9. Darunter sind hauptsächlich
rund 50 Fahrräder, bei denen die Aufbe-
wahrungsfrist abgelaufen ist. Die Fundsa-
chen können von 9 Uhr an besichtigt wer-
den, die Versteigerung beginnt um
9.30 Uhr. Bezahlt wird in bar, eine Garantie
gibt es nicht. Elektronische Geräte wie Han-
dys oder Fotoapparate werden wegen des
Datenschutzes nicht versteigert. Bei
schlechtem Wetter wird auf das Gelände
der Stadtwerke in der Pfaffenrieder Straße
6 ausgewichen. utz

Bad Tölz-Wolfratshausen – Während in
der Region die Arbeitslosigkeit sinkt, ist sie
im Landkreis wieder leicht gewachsen. Zwi-
schen Lenggries und Icking waren im Sep-
tember 1909 Menschen ohne Job, das sind
sechs mehr als im Vormonat und sogar 278
mehr als im September des Vorjahres. Die
Arbeitslosenquote liegt wie im gesamten
Bezirk der Arbeitsagentur Rosenheim bei
2,8 Prozent. Drei große Trends beobachtet
die Leiterin Nicole Cujai: Erstens sei die
Langzeitarbeitslosigkeit abgebaut wor-
den. Allerdings seien zweitens im Ver-
gleich zum Vorjahr mehr junge Menschen
bis zum Alter von 25 Jahren ohne Stelle.
„Ich möchte an die Arbeitgeber appellie-
ren, auch vermeintlich Schwächeren eine
Chance zu geben“, sagt Cujai. In der Praxis
zeige sich, dass die Noten eher zweitrangig
seien. Drittens sei die Zahl der ausländi-
schen Arbeitslosen gestiegen – darunter
viele Flüchtlinge. „Der überwiegende Teil
von ihnen will so schnell wie möglich arbei-
ten“, sagt Cujai. Allerdings gebe es sprachli-
che Hürden, unterschiedliche Arbeitsstan-
dards und unzureichende Mobilität. sz

Andrea Weber (l.) und Assunta
Tammelleo gestalten die

„Villa Bunterkunst“.
In Wolfratshausen starten

am Sonntag die Läufer,
in Tölz ist „Herbstzauber“.
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Dietramszell – Mit eingeschalteter Warn-
blinkanlage hat am Mittwochabend gegen
21.20 Uhr ein Wagen zwischen Ascholding
und Tattenkofen am Rand an der Staats-
straße nach Bad Tölz gestanden. Das wur-
de der Polizei mitgeteilt, die einen Streifen-
wagen schickte. Als die Beamten eintrafen,
standen die Insassen des Wagens, vier
Männer aus Wolfratshausen, Eurasburg
und Icking im Alter von 60, 50, 48 und 31
Jahren, um das Auto herum – alle vier laut
Polizeibericht deutlich alkoholisiert. Sie
konnten nicht weiterfahren, weil ihr Tank
leer war. Nur der Halter des Fahrzeugs hat
auch einen Führerschein, er bestritt aber,
gefahren zu sein. Wer tatsächlich am Steu-
er saß, ließ sich nicht feststellen. Während
der Unfallaufnahme regte sich einer der
Männer, ein 48-Jähriger aus Wolfratshau-
sen, so auf, dass er mit dem linken Ellbo-
gen die Heckscheibe des Fahrzeuges der
Männer einschlug. Die Polizei nahm den
Mann bis zum nächsten Morgen in Sicher-
heitsgewahrsam. Gegen ihn wurde zudem
Anzeige wegen Sachbeschädigung erstat-
tet. Sachschaden: etwa 500 Euro.  ihr

ANZEIGE

Arbeiter muss nach
Stromschlag in Klinik

Ein kunterbuntes langes Wochenende
Allerorten gibt es zwischen Freitag und dem Tag der Einheit allerhand zum Schauen, Mitmachen und Kaufen:

Dreschen auf der Glentleiten, Kunst in Geretsried, Sport in Wolfratshausen und offene Türen bei den Muslimen in Penzberg

Stadt versteigert
Fundsachen

Etwas mehr
junge Arbeitslose
Appell der Arbeitsagentur: Auch
Schwächeren eine Chance geben

Tank leer,
Fahrer voll

STIMME
SPRACHE

KÖRPERAUSDRUCK
im beruflichen Kontext

Erfahren Sie mit Mag. Hildegard Starlinger aus Salzburg, wie Sie Ihren körperlichen 

und sprachlichen Ausdruck besser wahrnehmen und mit Ihren Stärken und 

Schwächen effizienter umgehen können. Innere Haltung, 

Körpersprache und Ausdrucksweise tragen – unabhängig 

vom Inhalt – wesentlich zu einem gelungenen Miteinander 

in der Firma bei.

14. November 2016 von 17 – 20 Uhr im Kloster 
Benediktbeuern (Barocksaal)

Ein Workshop des Kreisbildungswerks für Führungskräfte, 

Teams und Selbstständige

 Karten beim Kreisbildungswerk 
 Tel.: 08041 / 60 90 
 E-Mail: info@kbw-toelz.de 
 Web: www.Kbw-toelz.de Mag. Hildegard Starlinger
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NATÜRLICHE NÄCHTE 
OHNE METALL - NATÜRLICH VON TEAM 7

BETT „LUNETTO“
180x200cm ab € 1.187.-Gewerbe-Entsorgung

Schrott - Metalle

Sondermüll ...

Container-Dienst

G E R E T S R I E D F O R S T I N N I N G

82538 GERETSRIED 
Tel. 08171-93380
Fax. 08171-933820

Nutzen Sie unsere
kostenlose
Fachberatung

Tel. 08171-93380
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Ihr Komplett-Entsorger
für Kommunen, 
Gewerbe und Haushalt

info@ehgartner.de 
www.ehgartner.de 
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